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MEDIEN-INFORMATION

Abschlusskonferenz: iPmau
Interdisciplinary Puppetry Modules for Art Universities
Medienkontakt: Andreas Moritz, Tel. 0676-6744665, andreas.moritz@lilarum.at
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Abschlusskonferenz
des Erasmus+ Projekts „Interdisciplinary Puppetry Modules for Art Universities
Fr, 23. Jänner 2026, 10-18 Uhr
Akademie der Bildenden Künste
Anatomiesaal | Raum S15a
Schillerplatz 2, 1010 Wien 
Puppentheater an Kunstunis: Pilotprojekt erfolgreich!
(Pressetext: 1345 inkl. Leerzeichen) 
Das Figurentheater LILARUM und die Akademie der bildenden Künste testeten zusammen mit Partnern aus Ungarn und Kroatien spartenübergreifende Puppentheater-Module an Kunstuniversitäten. Ein Folgeprojekt steht in den Startlöchern.

Seit 2023 läuft das Erasmus+ Kooperationsprojekt mit dem etwas sperrigen Titel „Interdisciplinary Puppetry Modules for Art Universities“ in den Städten Budapest, Osijek und Wien. Bevor dieses Pilotprojekt Ende März offiziell endet, findet am 23. Jänner die Abschlusskonferenz an der Akademie am Schillerplatz statt. Vor dem Hintergrund steigender transdisziplinärer Popularität des Figurentheaters diskutieren Künstlerinnen und Lehrende in Keynotes und im unmittelbaren Austausch mit dem Publikum über Bedarf und Ausgestaltung einer Figurentheater-Lehre an Kunstuniversitäten und die damit einhergehenden Chancen für die europäische Theater- und Kunstlandschaft. 
Das Team rund um Projektleiter Andreas Moritz (LILARUM) und Ruby Sircar (ak:bild) bietet einen Rückblick auf die Aktivitäten des auslaufenden Projekts, sowie erste Einblicke in die Ideen für das Folgeprojekt, das erneut bei Erasmus+ zur Förderung vorgeschlagen werden soll – dann pfiffiger betitelt.  Die Veranstaltung findet im Rahmen des jährlichen, für sein umfangreiches Partyprogramm bekannten Rundgangs an der Akademie statt. Der Eintritt ist frei!
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In den Bildern zu sehen sind:

Apolka Gödri, Studentin Universität der Bildenden Künste Budapest

Yifei Chen, Student Akademie der Bildenden Künste Wien
Über #iPmau
„Interdisciplinary Puppetry Modules for Art Universities“ ist ein Pilotprojekt für eine innovative, modulare, transdisziplinäre und zeitgenössische Puppentheaterausbildung für Kunststudierende.

Ziel des Projekts ist es, Kunstuniversitäten für die Kunstform und die Kunstform für transnationale Impulse an den Schnittpunkten von darstellender und bildender Kunst zu öffnen. Durch gegenseitige Lernerfahrungen von Studierenden, Lehrenden und Künstlern wird der universitäre und künstlerische Austausch intensiviert und ein dichtes Netzwerk aufgebaut, welches als Basis für die weitere Entwicklung des Modells dient.

Lead Partner des Projekts ist das LILARUM. Weitere Partner*innen sind die Akademie der bildenden Künste Wien, die Universität der bildenden Künste Budapest sowie die Kunstakademie Osijek und Interplay Hungary.
Für Rückfragen etc. stehe ich gerne zur Verfügung

Andreas Moritz – Öffentlichkeitsarbeit 
Figurentheater LILARUM, Göllnergasse 8, 1030 Wien
Tel. 01 710 26 66 – 11, Mobil. 0676-6744665, E-Mail. andreas.moritz@lilarum.at

